
„Mein Haus war abgebrannt.“ Ich sitze meiner neuen Nachbarin 
bei einem Espresso gegenüber, und wie so oft bete ich innerlich 
während des Gespräches: „Herr, wie kannst du ihr Herz errei-
chen?“ Es kommt die deutliche Antwort: „Höre gut zu, ich bin 
hier!“ 

Ich höre sehr lange zu, während meine Nachbarin erzählt, wie 
ihr Haus durch einen Systemfehler in einem Akku-Auflade-Ge-
rät vor 18 Monaten komplett ausgebrannt war, und was sie 
durch den Brand alles verloren hat. Und dann kommt es: Um 
Geld von der Verkaufs-Firma wieder zu bekommen, brauchte sie 
unbedingt die Artikel-Nummer von dem Akku-Gerät. Sie such-
te verzweifelt in dem völlig abgebrannten Haus, aber alles war 
mit Asche bedeckt. Doch dann fand sie einen Zettel an der Un-
terseite ihres Nachtschrankes festgeklebt. Es war der Zettel mit 
der Artikel-Nummer! Er war durch das Wasser der Löscharbeiten 
nach oben gedrückt worden. Sie konnte den Zettel ablösen und 
das Geld vor Gericht einfordern. 

Ich denke: „Wow, Jesus, das warst du!“, und sage ihr dies. Es be-
rührt mich immer wieder tief, wie Gott Menschen beschützt, sie 
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mit Liebe umgibt und ihnen hilft, obwohl sie ihn 
noch gar nicht kennen. Meine Nachbarin erzählt 
mir daraufhin, dass sie mehrere Wunder erlebt, und 
sich in diesen schweren Monaten immer wieder von 
einer „höheren Macht“ beschützt und geholfen ge-
fühlt hatte. Wird sie Gottes Liebe darin sehen kön-
nen? Wird sie ihm erlauben, auch ihr Herz zu berüh-
ren? Wird sie seine ausgestreckte Hand ergreifen? 
Wird sie Jesus, den Auferstandenen kennen lernen? 
Ich hoffe und bete dafür und lasse mich weiterhin 
vom Heiligen Geist leiten! 

Das Herz Gottes 

Gottes Liebe ist so viel größer als je ein Mensch 
lieben könnte. Er sucht jeden einzelnen Menschen 
und sehnt sich nach einer Beziehung mit ihm. 

In der Bibel schreibt Gott über Israel:

Immer, wenn ich ihn rief, lief er vor mir davon. … Aber 
ich war es doch, der Israel bei seinen ersten Schritten 
geleitet hat. Ich hielt sie fürsorglich in meinen Ar-
men. Sie waren sich aber gar nicht bewusst, dass ich 
es war, der sie geheilt hatte. Ich lenkte Israel mit Fes-
seln der Güte und Stricken der Liebe. Ich hob das Joch 
auf seinem Nacken an, um es ihm leichter zu machen, 
beugte mich zu ihm hinunter und gab ihm zu essen.  
Hosea 11,2-4

Wie erlebst du Gott? 

Ich möchte dich einladen, zu reflektieren: Wie hat 
Gott dich in deinem Leben mit seiner Hilfe, Schutz 
oder Fürsorge überrascht? 

War er vielleicht da, ohne dass du ihn gebeten hast? 

Kannst du in deinem Leben dieses rote Band sei-
ner Liebe sehen, die dein Herz gesucht hat und 
noch heute sucht? 

Oder gehst du gerade durch schwere, schmerz-
hafte Zeiten? Zweifelst du an seiner Liebe zu dir? 

Gott ist dir nah. Er möchte dir in Jesus begegnen. Er 
sucht keine bestimmte Gebetsform, er sucht nicht 
deine guten Taten, er sucht dein Herz. Bevor er die 
Welt erschuf, hatte er dich schon in seinem Herzen 
getragen. Und er hatte damals schon entschieden, 
seinen Sohn Jesus auf diese Welt zu schicken, um 
dir zu zeigen, wie er wirklich ist. 

Jesus hat am Kreuz all dein Versagen, deine Ängste 
und deine Schmerzen für dich getragen und reicht 
dir seine Hand. 

Er sagt: 

Siehe, ich stehe vor der Tür und klopfe an. Wenn je-
mand mich rufen hört und die Tür öffnet, werde ich 
eintreten, und wir werden miteinander essen (=mitein-
ander Zeit verbringen) Offenbarung 3,20

Schatzsucher

Schätze suchen und finden – das kannst du auch! 

Wenn du das nächste Mal mit einem Menschen 
sprichst, höre genau hin und sei gespannt, wo Gott 
schon gewirkt hat! Entdecke die „Schätze“ seiner 
Liebe in dem Leben deines Gesprächspartners. Gott 
hat in dem Leben von Menschen oft schon viel ge-
wirkt, ohne dass sie es merkten. Und dann mache 
sie darauf aufmerksam oder frage: „Kannst du dir 
vorstellen, dass dies Gott/Jesus gewesen ist?“

Jeder Mensch möchte „gesehen“ und geliebt wer-
den, von Menschen und von Gott.

Du kannst auch Fragen stellen, wie: 

Was hat dir geholfen? 

Bist du schon einmal bewahrt worden?  
(z.B. im Straßenverkehr?)

Hast du schon einmal ein „Wunder“ erlebt? 
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DAS 

SCHWIMMBECKEN

Ein Journalist sollte ein Interview mit einem reichen 
Industriellen machen. Das Gespräch zog sich bis 
zum späten Abend hin. So forderte der Geschäfts-
mann den Gast auf, die Nacht in seinem großen, 
weitläufigen Haus zu verbringen. Der Journalist 
konnte nicht schlafen. Viele Fragen und Probleme 
quälten ihn. Entschlossen ging er in den Garten. 
Dort lag das wunderschöne Schwimmbecken. Es 
war ganz aus Glas. Schwimmen würde ihm guttun, 
dachte er. Sicher könnte er dann entspannt schla-
fen. Als er vor dem Becken stand, fiel das Mondlicht 
über die gläsernen Wände und bildete ein riesiges, 
helles Kreuz. Erschrocken starrte der Journalist da-
rauf. 

Plötzlich fielen ihm die biblischen Geschichten ein, 
die er in seiner Kindheit gehört hatte. Er dachte an 
die Gottesdienste, die er als Kind besucht hatte. Wo-
hin hatte er sich in den Jahren seines Lebens verirrt! 
Wie weit hatte er sich von diesem Kreuz entfernt! 
Da lag es stumm vor ihm. Anklage und Angebot zu-
gleich. Verzweiflung packte ihn. Die hellen Längs- 
und Querbalken brannten sich wie eine Wunde in 
sein Herz. Und plötzlich wusste er: Zu diesem Kreuz 
wollte er zurück. Nur Jesus konnte ihm die Schuld 
wegnehmen und ihm eine neue Chance geben. Er 
dachte nicht mehr daran, zu schwimmen. Er woll-
te sein Leben in Ordnung bringen, jetzt sofort. Er 
rannte zurück in sein Zimmer, kniete vor seinem 
Bett nieder und betete zum ersten Mal seit vielen 
Jahren. Diesem Jesus sollte jetzt sein ganzes Leben 
gehören. Beglückt schlief er ein. 

Beim Frühstück sah ihn der Hausherr verdutzt an 
und fragte, warum er so von innen her leuchte. Er 
hätte einen ganz anderen Gesichtsausdruck. Was er 
denn erlebt hätte?! Da erzählte ihm der Journalist 
von dem Erlebnis in der Nacht. Nachdenklich hör-
te der Gastgeber zu und sagte dann: „Wissen Sie, 
dass Gott Ihnen heute Nacht Ihr Leben zweimal ge-
schenkt hat?“ Fragend sah ihn der Gast an. „Ja“, fuhr 
der Hausherr fort, „nicht nur Ihr geistliches Leben ist 
in dieser Nacht neu geworden. Sie haben auch Ihr 
körperliches Leben noch einmal empfangen. Wenn 
Gott nicht eingegriffen hätte, hätten Sie sich heu-
te Nacht zu Tode gestürzt, denn in dem Schwimm- 
becken war kein Wasser.“

Wie erlebst du Liebe?

Eine Bekannte von mir war innerlich so verzweifelt, 
dass sie auf solche Fragen keine Antworten gehabt 
hätte. Auf einen inneren Impuls hin fragte ich sie: 
„Wie erlebst du Liebe?“ Diese Frage rüttelte sie auf. 
Meine Freundin hatte viel Missbrauch erlebt, und 
ihr wurde bewusst, wie schwer sie sich auf echte 
Liebe einlassen konnte, und damit hatte sie auch zu 
Gott eine innere Mauer aufgebaut. Es folgten viele 
Gespräche und letztendlich entscheid sie sich da-
für, Jesus ihr Herz öffnen.

Jesus sucht die Menschen, er wirbt um sie. Ihm ist 
keine Mauer zu hoch, um sie niederzureißen, kein 
Herz zu hart, um es nicht mit seiner Liebe berühren 
zu können, und kein Mensch zu fern, als dass er ihn 
nicht erreichen könnte. 

Dankbarkeit

Persönliche Erlebnisse mit Gott sprechen andere 
Menschen an. Um von den Spuren Gottes in mei-
nem Alltag erzählen zu können, muss ich sie aller-
dings erst einmal selbst wahrnehmen. Dazu kann 
ich immer wieder in meinem eigenen Leben auf 
Schatzsuche gehen, ganz nach dem Stil des Psal-
misten von Psalm 103 «Lobe den Herrn, meine Seele, 
und vergiss nicht, was er dir Gutes getan hat.» 

Tipp: 

Nimm dir abends 5 Minuten Zeit und gehe den Tag 
in Gedanken nochmal durch. Wo hast du Gottes Wir-
ken erlebt? Vielleicht magst du es auch aufschrei-
ben. Jesus offenbart sich, wann und wo er will. Dies 
ist eine Eigenschaft von Gott. Meine Aufgabe ist, zu 
lernen, seine Spuren zu lesen und ihn besser ken-
nen zu lernen. 

Dann kann ich ihm danken und es weitererzählen!

Anne-Kathrin Schubert
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QUELLE DES LEBENS

ÜBERARBEITET

Unerschöpflich ist der 

Reichtum des Wortes Gottes. 

Eine Auswahl wertvoller Wort 

der Heiligen Schrift wurde in 

diesem Büchlein alphabetisch 

zusammengefasst. Es sind 

kleine Kostbarkeiten für jede 

Tasche.

GESCHENKBÜCHLEIN, 32 SEITEN, 

A7, GRATIS

BIBEL-IMPULSKARTEN

STILL UND GEBORGEN

„Ich beschäftige mich nicht 

mit Dingen, die zu groß oder 

zu wunderbar für mich sind.“ 

Psalm 131,1b

WUNDERBAR UND 

EINZIGARTIG

„Wie überwältigend sind 

deine Gedanken für mich, 

o Gott, es sind so unfassbar 

viele!“ Psalm 139,17

AUF DER RÜCKSEITE MIT 

VOLLSTÄNDIGEM BIBELVERS  

UND EINEM MUT MACHENDEN 

IMPULS (MIT QR-CODE)

Faltkarte Segensgrüße Auto

Außerdem erhältlich:

GESCHENKBÄNDCHEN

GOTT SORGT FÜR DICH

Wer ist nicht überfordert 

oder sieht über den Berg 

seiner Sorgen nicht mehr 

hinweg? 

GOTT HÖRT GEBET

Beten hilft!

JEDES GESCHENKBÄNDCHEN 32 

SEITEN, 8,5X12CM, GRATIS

NEU

Bestens  

geeignet  

zum Weitergeben  

und Verteilen und  

zur persönlichen  

Ermutigung.

FAKE NEWS

Falschmeldungen, die 

Verwirrung stiften.

HOTLINE

Probleme? Gott hat immer 

Sprechstunde!

VON SMARTPHONE UND 

PFEFFERMINZTEE

Richtige oder falsche 

Entscheidung? Gott hilft 

weiter!

FALTBLATT, 6 SEITEN, FORMAT 

DIN LANG, GRATIS


